
 

Protokoll der EGV Budget 2020 
 
vom  Montag, 2. Dezember 2019, 20:00 - 21:15 Uhr im Gemeindesaal Lüterkofen 
 __________________________________________________________________  
 
 
Vorsitz: Siegenthaler Roger, Gemeindepräsident 
 
Protokoll: Kohler Sonja, Gemeindeschreiberin 
 
Stimmenzähler: Urs Affolter, Kurt Arni      
 
Anwesend: 65 Stimmberechtigte, 2 Gäste (absolutes Mehr 33) 
 
Traktanden: 
  
1   Genehmigung Protokoll vom 24.06.2019 
  
2   Mitteilungen 
  
3   Budget 2020 / Genehmigung 
  
4   Kehrichtabfuhr; Antrag für eine wöchentliche Kehrichtabfuhr; Beschluss 
  
5 

  
Zweckverband Familien-, Mütter- und Väterberatung Bucheggberg-Wasseramt 
(FMV-BW); Zusammenschluss / Fusionsvertrag und Statuten; Genehmigung 

  
6 

  
Erweiterung Zonen- und Gestaltungsplan Kiesgrube Haulital; Information Gru-
benerweiterung Ost 

  
7   Verschiedenes 
    

Der Gemeindepräsident heisst alle Anwesenden willkommen. Die Einladung ist ord-
nungsgemäss nach den gesetzlichen Bestimmungen mit dem Infoblatt und öffentli-
cher Auflage der Anträge erfolgt, die Versammlung wird eröffnet. 

Der Traktandenliste wird kommentarlos zugestimmt. Als Stimmenzähler werden Urs 
Affolter und Kurt Arni gewählt. 
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1 Genehmigung Protokoll vom 24.06.2019 

 

Beschluss 

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 24. Juni 2019 wird einstimmig ge-

nehmigt und verdankt.      
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2 Mitteilungen 

 

Seit der letzten Gemeindeversammlung mussten wir von drei Mitbürgern Abschied 

nehmen: 

- Buri Marianne  1942  gestorben 13.08.19 

- Wyss Max    1930  gestorben 03.09.19 

- Ruetsch Helene 1943  gestorben 14.10.19 

Die Versammlung erhebt sich für eine Schweigeminute. 

 

� Chantal Hofer hat ihre Demission als Gemeinderätin per sofort eingereicht. Der 

Gemeindepräsident wird sich im Lager der FDP für einen geeigneten Kandidaten 

oder Kandidatin umsehen. 

 

� Dank an die Bürgergemeinde für den alljährlich geschenkten Weihnachtsbaum (er 

brennt zwar im Moment nicht, aber er steht �) 

 

� Dank an Gerhard Schneider, der den Reisebericht, der dem Infoblatt beilag, ver-

fasst hat. Er fordert die Anwesenden auf, sich doch auch für die Seniorenfahrt an-

zumelden, denn die ist immer gesellig und nicht nur für die „Alten“.      
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3 Budget 2020 / Genehmigung 

 

Sachverhalt 

Max Meier, Ressortverantwortlicher Finanzen, erläutert das Budget anhand einer 

Powerpoint-Präsentation. Das Budget konnte bei der Verwaltung, oder auf der 

Homepage eingesehen werden. 

Der Gemeinderat präsentiert für das Jahr 2020 ein Budget, welches Ausgaben von 

Fr. 4‘181‘265 und Einnahmen von Fr. 4‘229‘165 einen Ertragsüberschuss von Fr. 

47‘900 zur Folge hat. In der Investitionsrechnung für 2020 sind Ausgaben von Fr. 

445‘000 und Einnahmen von Fr. 100‘000 budgetiert. 

In den Finanzausgleich müssen wir fürs 2020 Fr. 21‘500 bezahlen. 

 

Nach wie vor belastet die Bildung mit Fr. 1‘317‘040 unsere Rechnung am meisten, 

gefolgt von der Sozialen Sicherheit mit Fr. 649‘990. 

Die Steuereinnahmen wurden sehr vorsichtig prognostiziert. 

 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt: 

• die Erfolgsrechnung mit einem Aufwand von Fr. 4‘181‘265, einem Ertrag von Fr. 

4‘229‘165 und einem Ertragsüberschuss von Fr. 47‘900 zu genehmigen 

• die Investitionsrechnung mit Ausgaben von Fr.445‘000 und Einnahmen von Fr. 

100‘000 zu genehmigen 



 

• den Steuerfuss für natürliche Personen auf 115% und für Juristische Personen auf 

85% zu belassen  

• die Spezialfinanzierungen Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Abfallbesei-

tigung zu genehmigen 

• die Feuerwehrersatzabgabe auf 10% (Minimum Fr. 20.-/Maximum Fr. 400.-) zu 

belassen 

• den Gemeinderat zu ermächtigen, allfällige Finanzierungsfehlbeträge gemäss vor-

liegendem Budget durch die Aufnahme von Fremdmitteln / Darlehen zu decken 

      

 

Beschluss 

Die Versammlung 

• genehmigt die Erfolgsrechnung mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 47‘900     

einstimmig 

• genehmigt die Investitionsrechnung mit Nettoinvestitionen von Fr. 345‘000        

einstimmig 

• beschliesst, den Steuerfuss für natürliche Personen bei 115% und für juristische 

Personen auf 85% zu belassen, einstimmig 

• genehmigt die Spezialfinanzierungen Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung 

und Abfallbeseitigung einstimmig 

• beschliesst, die Feuerwehrersatzabgabe bei 10% (Minimum Fr. 20.--/Maximum Fr. 

400.--) zu belassen 

• ermächtigt den Gemeinderat, allfällige Finanzierungsfehlbeträge durch die       

Aufnahme von Fremdmitteln/Darlehen zu decken.       

 

 

 
 

 7.751 / 409 

4 Kehrichtabfuhr; Antrag für eine wöchentliche Kehrichtabfuhr; Beschluss 

 

Eintreten ist unbestritten. 

 

Sachverhalt 

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass erst vor kurzer Zeit über dieses Thema ab-

gestimmt wurde, aber eine Umfrage bei der Bevölkerung, die mit 75 zu 50 Stimmen 

für eine wöchentliche Kehrichtabfuhr abschloss, macht eine erneute Abstimmung 

nötig. Was positiv gewertet werden kann, ist, dass es nicht so teuer kommt, wie man 

vielleicht hätte annehmen können. Einzige Anpassung, die nötig wird, ist: die       

Kehrichtabfuhr wird am Mittwoch statt Montag stattfinden. Die Kehrichtgebühr müsste 

leicht angepasst werden und zwar: für 1-Personenhaushalte von Fr. 70 auf Fr. 75,   

2-Personenhaushalte von Fr. 130 auf Fr. 140 und Mehrpersonenhaushalte von Fr. 

180 auf Fr. 195. 

 

Die anschliessende Diskussion bringt verschiedene Befürchtungen und auch Hoff-

nungen zu Tage: 

- es wird mehr Kehricht produziert mit diesem Modell 



 

- die Menge wird dieselbe bleiben 

- Tendenz ist weniger Müll zu produzieren und weniger Verpackungsmaterial zu 

verwenden, warum dann eine wöchentliche Abfuhr? Wenn man den Umweltge-

danken ansieht, darf man nicht ja sagen 

- unbedingt die Werte und Zahlen in einem Jahr vergleichen 

- es muss nicht mehr gerätselt werden, wann die Abfuhr ist 

- wenn man das Plastik trennt, muss man die teuren Säcke auch mit dem Auto zur 

Sammelstelle bringen      

 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt, wie von der Umweltkommission vorgeschlagen, die Keh-

richtabfuhr wöchentlich am Mittwoch zu machen und die Kehrichtgebühren anzupas-

sen.      

 

Beschluss 

Die Abstimmung ergibt mit 3 Enthaltungen folgendes Resultat: 

- wöchentliche Kehrichtabfuhr   33 Stimmen 

- zweiwöchentliche Kehrichtabfuhr 29 Stimmen 

 

Somit wird die Kehrichtabfuhr ab Januar 2020 wöchentlich stattfinden und die Keh-

richtgebühren werden wie folgt angepasst: 

 

1P-Haushalte      Fr.   75.00 

2P-Haushalte     Fr. 140.00 

Mehrpersonenhaushalte Fr. 195.00      
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5 Zweckverband Familien-, Mütter- und Väterberatung Bucheggberg-

Wasseramt (FMV-BW); Zusammenschluss / Fusionsvertrag und Statu-

ten; Genehmigung 

 

Eintreten ist unbestritten. 

 

Sachverhalt 

Die beiden Verbände, Zweckverband Familien-, Mütter- und Väterberatung Bezirk 

Wasseramt und Verband Familien-, Mütter- und Väterberatung Bezirk Bucheggberg 

planten einen Zusammenschluss. Ursprünglich war die Auflösung der beiden beste-

henden Verbände vorgesehen mit der anschliessenden Bildung eines neuen Zweck-

verbandes. Die eingesetzte Arbeitsgruppe hat sich mit diesem Thema befasst und 

nach Rücksprache mit dem Amt für Gemeinden kann der Zusammenschluss nun 

mittels eines Fusionsvertrages vollzogen werden. Ein erster Entwurf des Fusionsver-

trages und der neuen Statuten wurden den Vertragsgemeinden zur Stellungnahme 

unterbreitet und die vorliegende Fassung resultiert aus den Rückmeldungen der   

Gemeinden und dem Amt für Gemeinden.      



 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, dem Zusammenschluss der 

beiden Verbände mittels Fusionsvertrag mit den dazugehörigen Statuten auf den 

01.01.2020 zuzustimmen.      

 

Beschluss 

Mit einer Enthaltung wird der Zusammenschluss, der Vertrag und die Statuten von 

der Gemeindeversammlung genehmigt.      

 

Vollzug 

PA Vreni Müller SD Wasseramt Süd.      
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6 Erweiterung Zonen- und Gestaltungsplan Kiesgrube Haulital; Informa-

tion Grubenerweiterung Ost 

 

Information 

Der Bürgergemeindepräsident, Daniel Furrer, orientiert aus dem Bürgerrat: 

• Die SBB wird voraussichtlich auf Ende 2020 die Tageskarten einstellen – benützt 

das Angebot noch, solange es besteht! 

• Schnitzelheizung: nächstes Jahr wird die 50. Heizung angeschlossen. 

 

Grube 

Die öffentliche Mitwirkung hat stattgefunden mit mässiger Beteiligung, deshalb nützt 

Dani die Gelegenheit, um die Einwohner über den Stand nochmals zu informieren. 

  

• Das Mitwirkungsverfahren läuft bis 20. Dezember 2019 und die Unterlagen liegen 

noch in der Gemeindeverwaltung zur Einsicht auf. 

• Aktuell wird seit den 70er Jahren im gezeigten Gebiet abgebaut.  

• Die Planung der neuen Etappe im östlichen Gebiet läuft schon seit 2015.  

• Der Vorrat der jetzigen Etappe reicht noch bis ca. 2023.  

• Der Abbauhorizont der Erweiterung Ost reicht von 2023 bis ca. 2038.  

• Der Wald vom Abbaugebiet gehört der Bürgergemeinde.  

• Der alte Bereich wird aufgeschüttet und wieder aufgeforstet. 

• Der Ringverkehr wird in der gegengesetzten Richtung verlaufen, d.h. bei Schluep 

Markus Einfahrt – Schutt abladen im alten Teil und Kies laden im neuen Teil – 

Rückfahrt auf der Ostseite.       

 

Der Gemeindepräsident dankt Daniel Furrer für seine Ausführungen und hält die 

Einwohner an, sich bei der Mitwirkung aktiv zu beteiligen. 
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7 Verschiedenes 

 

Der TV Lüterkofen wird 2024 das Kantonale Turnfest durchführen. Sie haben kürzlich 

das OK vom Kanton erhalten. Erfreulicherweise ziehen alle Turnvereine vom Buch-

eggberg mit. Dieser Grossanlass wird jede Menge helfender Hände nötig haben und 

der Gemeindepräsident ruft die Bevölkerung auf, sich als Helfer zu engagieren, damit 

der Anlass erfolgreich durchgeführt werden kann. 

 

Stand Bachrenaturierung: Die Pläne sind letzte Woche fertig gestellt worden und 

werden nun als nächsten Schritt den Landbesitzern zur Stellungnahme vorgelegt.  

 

Stand Elektra: Wir sind noch bis Ende 2020 bei der AEK gebunden, aber nächstes 

Jahr wird eine Ausschreibung gemacht. 

 

Stand Asylpavillon: Der Vertrag für die Unterkunft wurde von der Asylkommission auf 

Ende Jahr gekündet. Die Fam. Luemba ist selbständig und möchte hier in der Ge-

meinde eine Wohnung mieten. Wer hat, oder weiss von einer freien Wohnung?  

 

Die öffentliche Beleuchtung wird, wenn es nach dem Gemeindepräsidenten geht, 

sicher nicht abgestellt in der Nacht, jedoch sollte es möglich sein mit der neusten 

Technologie der LED-Lampen, das Licht zu dimmen. 

 

Der Gemeindepräsident dankt allen, die zum Wohle der Einwohnergemeinde beitra-

gen: Gemeinderatskollegen, Abwarte, Verwaltung, Finanzverwaltung, Gemeindear-

beiter und allen Besuchern der Gemeindeversammlung. Er verspricht, dass an der 

Rechnungsgemeinde die Zahlen der Kehrichtabfuhr präsentiert werden.       

 

 

 
 
 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 
 
 
 
Roger Siegenthaler Sonja Kohler 


